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Mo.~., DL3t~t., Ml.l.2.19B4 . , 

WuBt:en Sie, 
. ----

daß das Nieder5sterreichische Naturschutzgesetz den Inftwerks­
bau bei Hainburg eindeutig verbietet. 

WuBt:en S1a1 . ' . 

daß die sch6ne,'h1aue Donau durch den Stau bei Hainburg :ur 
D.oake wird? 

WuBten Sie, 

daß dadurch das Gnmdwasser der Lobau vergiftet wird, äas 
600 000 Wienern als Trinkwasser dient? 

-· WuBten Sie, .. 

· aaa das Kraftwerk Hainburg für unsere l:nergieversorgun1 gar 
nicht nötig ist? 

_Fac ·ttlzug. 
Mittwoch, 1.2~1984,. Tr!ffpunlct: Urania C~ulius-Raabplat%). Zeit: 17 Uhr\ 

.. ·- .. . .. -. . . .. . . . . . , ···:· r .. 
Route: URANIA, Ring· (Regierungsgebäud~, Minister Steyrer unc1 ·.·· :,, 
Minister Haiden), Kärntnerstraße, Graben, Herrengasse (ND·Lan-
desregierung), SCHOTTENTOR .,.,.. · 

Auch SIE können helfen 111 / 
. . 

Das Projekt "Donaukraftwerk Hainburg" steht derzeit im Natur­
schutzverfahren. Dafür sind in erster Instanz die Bezirks­
hauptleute zuständig, in zweiter Instanz die Landesregierung 
(Landesrat Brezovszky und Land~shauptrnann Ludwig). Das Nie-
derösterreichische Naturschutzgesetz verbietet eindeutig den 
Bau eines Kraftwerkes bei Hainbur~: •/ 


